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Die binnenchristliche Okumene wird In den Nachwuchsworkshops geschah. In den Reli-
aktuellen politischen, gesellschaftlichen und gionspädagogischen Beitragen erhalten sIe die
Dadagogischen Diskussionen VOT) der interreli- Möglichkeit, diese rojekte In urzform pra-
glosen ematdtı In den chatten gestellt. Dabei sentieren Johannes Heger, Flisabeth aXIMINI,
sind viele theoretische und praktische Öökume- INam Schweighofer und Eva uUstner geben
nische rragen nach wIıe Vor ungeklärt. Deshalb In diesem Inne FEinblicke In aktuelle religions-
nahm sich die gemeinsame Jahrestagung der pädagogische ‚Werkstätten‘.
KRK un der evangelischen Schwesterorgani-
satıon GwR, abgehalten Vo 1114 Septem- Neben diesem Schwerpunkt bedient das vorlie-
ber 2014 In Hildesheim, gerade dieses Thema gende Heft natürlich auch die anderen uDTrI-
vor: „Religionspädagogik ökumenisch: gemein- ken, welche die Religionspädagogischen Beıltra-
Same Herausforderungen und unterschiedliche ge auszeichnen.
Perspektiven“. DIe Dokumentation der aupt- H Ulrich Kumher In der Rubrik „Religions-
vortraäge dieser Tagung Hildet in der Rubrik pädagogik POINITI hinein In den für VIEe-
„Religionspädagogik DISKU  4 den Schwer- e remden Bereich der „Virtuellen Realität“
Dun dieses Heftes. Im lic auf die dort verborgene „Wirklichkeit

Mit Rudaolf Englert und Friedrich Schweitzer Gottes“”
blicken ZWEeI Protagonisten der katholischen Ulrich Riegel und Angela aupp beleuchten
DZW. evangelischen Religionspädagogik dUu>$ dem >Signum Vo „Religionspädago-
Je eigener Position auf die ökumenischen gik KONTROVERS“ den Fortschritt der Gen-
Perspektiven ihrer Disziplin. derdebatte mıit Jje eigenem Akzent: der eıne
Athanasios Stogiannidis und Jeff Astley Dra- Männlichkeit, die andere Weiblichkeit beto-
sentieren theologische und religionspäda- nend.
ogische Perspektiven dQu$ der arte der Or-

thodoxen und anglikanischen Kirche. Im Bereich von„Religionspädagogik KTITU
Im Sinne eıner Herausforderung ‚von außen‘ werden wWIıe Immer frei eingereichte JTexte
wWirft Annemarie Mayer eınen lic auf die abgedruckt. Nachdrücklic erınnNern wır hier
religionspädagogische Diskussion aQus$s IC den Aufruf, den Religionspädagogischen
der Systematischen Theologie. Beitragen Al aktuellem wissenschaftlichen

ligionspädagogischen Diskursmedium Urc
ES Ist eINe schon gut Dbewährte Tradition, dass eigene qualifzierte Artikel auch weiterhin
Nachwuchswissenschaftler/-innenaufden KONn- rofil und Gestalt geben Wır bitten nach-
gressen die Möglichkeit erhalten, ihre Projek- drücklich darum, el Einreichung VOon Vor-

darzustellen, Was dieses Mal In FOorm eınes schlägen die formalen Richtlinien (vgl nttp://



www.akrk.eu/rpb.html; Download: „Formale erbittet die Zusendung entsprechender een
olgende F-Mail-Adresse ulrich.kropac@ku.de.Hinwelse ZUur Erstellung Vo RpB-Beiträgen”)

beachten In diesem Heft en sich DITZ Preise für den eZUg der Religionspäda-
Überlegungen darüber, „Religions- gogischen eitrage sind seIit Jahrzehnten KONS-

unterricht Zu Anwalt der Freiheit“ werden tant jedrig Kaum eıIne zuschussfrei und des-

kann, wenn\n elr sich dem „Anspruch religiöser halb ungebunden erscheinende Fachzeitschrift
kann auf diesem Niveau publiziert werden.Selbstbestimmung stellt“ Ulrich Hemel);

Inwelse ZUT Durchführung und rundle- Angesichts der steigenden Kosten sind wır MNMUu

genden Ergebnissen eıner großangelegten, nach Absprache mıit dem Vorstand der AKRK
eZWUNgeN, die Preise moderat anzuheben.VOTI mehreren Kolleginnen und Kollegen n

eıner „Forschergruppe eligion und Gesell- Das Abo und die Hefteinzelpreise für 201 WeTl-

den noch auf dem alten Niveau leiben Fuür dasschaft“ getragenen „Evaluationsstudie” ZUr

„Erstkommunionkatechese”. Jahr 2016 ird sich das Abo auf 25,- FUuro erhö-
Rezensionen aktuellen religionspädagogi- hen, FEinzelhefte werden für 1 FUuro erkauft

amı leiben wır nach wWIE VOT auf eiınem nied-schen tudien, Praxisbüchern und Sammelbän-
den runden das Heft ab rigen Preisniveau und sind zuversichtlich, dass

SIe UurNns als eser/-ın gern auch als Beitragende)
weiterhin {reu leiben Und nicht vergessen.:WEeI Orte In eigener aC Wır laden alle 1 e-

ser/-innen eın, Vorschläge unterbreiten, wıe egliche eıoen notwendige Form VOTI Wer-

die uDriken „Religionspädagogik POINTI bung und Gewinnung bonnentinnen

und „Religionspädagogik KONTROVERS“*“ In den und Abonnenten für die Religionspädagogi-
nächsten Nummern thematisch hesetzt WeTl- schen eitrage stärkt die scientific communıit

der Religionspädagogik.den könnten, möglichst mit Nennung eeligne-
ter Autorinnen und Autoren Die Schriftleitung


